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Sdfrcincrftrcif ht SbaHj=bc=ftoubS. Die ©cf)reiner=
meifter oon Ehaur-be-ffonbs befdjloffen in if)rer DienS=

tagSfitjung, mit ben ©treifenben nicf)t in tlnterfjanbhmgen
einzutreten, fo lange öieje ihre cierjefjntägige Arbeitszeit
nid)t beenbet haben. Die zßolizei muffte bie Arbeits*
mittigen beim Verlaffen ber SBerfplätze fd)ützen.

Eubc beS Vtanrer* îtttb .£>aublaugcrftrcifs itt Vafcl.
9lad)bem bie ttntertjanbtungen zmifd)en ben ©treifenben
bejro. beren ßommiffion unb einer Deputation ber Vau*
meifter, bie cor ad)t Dagen unter bem Vorfilz oon 9îe=

gierungSrat 9îeefe ftattfanben, gefdtjeitert roaren an bem
S3eget)ren ber ©treifenben auf fofortige Einführung ber
9 Vsftänbigen Arbeitszeit ober roenigftenS Vezaljlung biefer
halbftünbigen Mehrarbeit mit bent tteberftunbenzufctjtag
oott 25 7o, haben nun bie neueren Verfjanblungen, bie

am legten ©amStag ftattfanben, ju einer Einigung jmi=
fcfjen ben beiben Parteien geführt. Die Vertreter ber
Vaumeifter batten auch in biefem testen nocb ftreitigen
Zßunfte nachgegeben. Vei ben ©treifenben bat nun gegen*
über ben Arbeitswilligen eine ziemlich ftarfe Erbitterung
tßlatz gegriffen unb im äußeren ©t. Albanquartier ift es

am Montag morgen bereits z" ernftbaften Honfliften
Ztüifcben ©treifenben unb Arbeitswilligen gefommen. Die*
jenigen 93auftetten, an benen mit Arbeitswilligen ber
betrieb teitroeife aufrechterhalten roirb, roerben roieber*
um polizeilich bewacht. 2öie matt auS Arbeiterfreifen
oernimmt, haben neun ber größten 93augefcb)äfte fid) be*

reit erflärt, bie gorberungen ber Arbeiter entgegen bem
Millen beS VaumeifteroerbanbeS fchriftlid) anzuerfennen.
Vei biefen ift bie Arbeit am Dienstag aufgenommen
toorben. Damit tonnte ber ©treif auci) als beenbigt
erflärt roerben; über bie übrigen ©efcfjäfte roürbe bann
bie Arbeiterfperre oerhängt. („ïXîat. $tg.")-

— 3ugeftanben rourbe bie Einführung beê 97sftün=
bigen Arbeitstages mit beginn auf 1. März 19Ô6, bie

A

geftfetzung beS MiniwtallohneS für Maurer auf 53 EtS.
für bie ©tunbe unb beS Durd)fd)mttSlohneS auf 57 EtS.,
beS DurchfdjnittSlohneS für .jpanblauger auf 40 EtS. Auch
ber fd)on wochenlang anbauernbe ©treif ber ©pengler
ift burch Vermittlung abgefc£)loffen roorben.

t Speuglcrmciftcr Albert .gnppingcr Sdpuaubcu
(©InntS) ftürzte legten ©amStag abenb oon einem Dache
auf baS Drottoir unb rourbe als Seiche aufgehoben.

f Dari)bccferntciftcr Engctfdpoilcr in Metteuborf*©oj)au
(St. ©allen), ber letzte Modje oon einem ©ebäube ftürzte,
ftarb an ben erlittenen fdpoeren Verletzungen.

©eiuerblidje Ausftclluitg AMbenSlnil. Die AuSftellungS*
fommiffion hat befdjloffen, bie AuSftellung oom 8. bis
15. Dftober t. Q. abzuhalten. Die oerhältniSmäffig groffe
3ahl ber AuSfteller (90) unb bie auSzuftellenben Sachen
bürgen bafür, bap etroaS ©ebiegeneS ju ftanbe fommt.
Mit ber AuSftellung roirb auch eine Verlofung oerbunben.
ES roerben 20,000 Sofe zu 50 9tp. oerfauft. Der erfte
©eroiun beträgt 500, ber letzte 5 $r.

ÜScftfd)uicizcrifrl)cs Dedjnifunt in Viel. Am ©djluffe
beS ©ommerfemefterS haben nad)bezeid)nete Jünglinge
Diplome als Eleftroted)nifer erhalten:

Alb. Möcfli, Vafabitigen (Dhurgau) ; ©afton Matile,
Vefançon (f^ranfreiefj) ; fpaul Müller, oon Dberborf in
Viel; EharleS Mieoille, Montreuç; SBilliam ^lotiront,
Veoilarb; ©irfd) Margolin, VobruiSf (fKuftlanb); "ßliuto
©aleazzi, Menbrifio (Deffin); Hurt Vecf, Viel; Emile
Siarb, VariS; 3ofeph Sittmann, MoSfau; fpanS .ipalbi,
Viet; Vicente Martinz=Diaz, fÇerrol (©panien); Michel*
angelo ^ßebraggini, Eampo (Deffin).

fpMplp
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Schreinerstrcik in Chaux-dc-Fonds. Die Schreiner-
meister von Chaur-de-Fonds beschlossen in ihrer Diens-
tagssitzung, mit den Streikenden nicht in Unterhandlungen
einzutreten, so lange diese ihre vierzehntägige Arbeitszeit
nicht beendet haben. Die Polizei mußte die Arbeits-
willigen beim Verlassen der Werkplätze schützen.

Ende des Maurer- nnd Haudlangerstreiks in Basel.
Nachdem die Unterhandlungen zwischen den Streikenden
bezw. deren Kommission und einer Deputation der Bau-
meister, die vor acht Tagen unter dem Vorsitz von Re-
gierungsrat Reese stattfanden, gescheitert waren an dem
Begehren der Streikenden auf sofortige Einführung der
lU/sstündigen Arbeitszeit oder wenigstens Bezahlung dieser
halbstündigen Mehrarbeit mit dem Ueberstundenzuschlag
von 25 °/o, haben nun die neueren Verhandlungen, die

am letzten Samstag stattfanden, zu einer Einigung zwi-
schen den beiden Parteien geführt. Die Vertreter der
Baumeister hatten auch in diesem letzten noch streitigen
Punkte nachgegeben. Bei den Streikenden hat nun gegen-
über den Arbeitswilligen eine ziemlich starke Erbitterung
Platz gegriffen und im äußeren St. Albanguartier ist es

am Montag morgen bereits zu ernsthaften Konflikten
zwischen Streikenden und Arbeitswilligen gekommen. Die-
jenigen Baustellen, an denen mit Arbeitswilligen der
Betrieb teilweise aufrechterhalten wird, werden wieder-
um polizeilich bewacht. Wie man aus Arbeiterkreisen
vernimmt, haben nenn der größten Baugeschäste sich be-

reit erklärt, die Forderungen der Arbeiter entgegen dem
Willen des Baumeisterverbandes schriftlich anzuerkennen.
Bei diesen ist die Arbeit am Dienstag aufgenommen
worden. Damit könnte der Streik auch als beendigt
erklärt werden; über die übrigen Geschäfte würde dann
die Arbeitersperre verhängt. („Rat. Ztg.").

— Zugestanden wurde die Einführung des ö'/fftün-
digen Arbeitstages mit Beginn aus 1. März 1906, die

W

Festsetzung des Minimallohnes für Maurer auf 53 Cts.
für die Stunde und des Durchschnittslohnes auf 57 Cts.,
des Durchschnittslohnes für Handlanger auf 40 Cts. Auch
der schon wochenlang andauernde Streik der Spengler
ist durch Vermittlung abgeschlossen worden.

Verschiedenes.
st Spcuglcrincistcr Albert Znppingcr in Schwanden

(Glarns) stürzte letzten Samstag abend von einem Dache
aus das Trottoir und wurde als Leiche ausgehoben.

st Dachdeckermeistcr Engctschwilcr in Mcttcndorf-Goßan
(St. Gallen), der letzte Woche von einem Gebäude stürzte,
starb an den erlittenen schweren Verletzungen.

Gewerbliche Ausstellung Wädcnswil. Die Ausstellungs-
kommission hat beschlossen, die Ausstellung vom 8. his
15. Oktober l. I. abzuhalten. Die verhältnismäßig große
Zahl der Aussteller (90) und die auszustellenden Sachen
bürgen dafür, daß etwas Gediegenes zu stände kommt.
Mit der Ausstellung wird auch eine Verlosung verbunden.
Es werden 20,000 Lose zu 50 Rp. verkauft. Der erste
Gewinn beträgt 500, der letzte 5 Fr.

Wcstschwcizcrischcs Technikum in Viel. Am Schlüsse
des Sommersemesters haben nachbezeichnete Jünglinge
Diplome als Elektrotechniker erhalten:

Alb. Möckli, Basadingen (Thurgau) ; Gaston Matile,
Besançon (Frankreich); Paul Müller, von Oberdorf in
Biel; Charles Mieville, Montreux; William Flotiront,
Bevilard; Girsch Margolin, Bobruisk (Rußland); Plinto
Galeazzi, Mendrisio (Tessin); Kurt Beck, Biel; Emile
Liard, Paris; Joseph Littmann, Moskau; Hans Haldi,
Biel; Vicente Martinz-Diaz, Ferrol (Spanien); Michel-
angelo Pedrazzini, Campo (Tessin).

Mterdiicker unä Lieferungen suzzcllliezzlicd nur sn Znztsìlstionzgezcìl'skîe unâ Mlleri/erlHuker.
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9lrtifcl fur "Jpolgbrattb, ïicfûrmtû, fterbftfjmtt ltitb
îarfo fertigt in reicßfter Slulroaßl unb forgfältigfter
2lulfüßrung hie altbefannte unb bei ben einfctjtägigen
©efdßäften beftenl eingeführte pirata fftößler & SBeißero
berger in ©ctnnftabt an, beren neues tßretlbucß für bie

©aifon 1905/06 heute nor un! liegt.
©cßon bie äußere 21u!ftattung, bie SBaßl bei Rapier!

unb nicht jutent bie 2lnorbnung non Zeichnungen unb îeçt,
tu eld) e buret) nier tunftterifch in färben aulgeführte ïafetn
fertiger ©egenftänbe unterbrochen finb, jeigen ben guten
©efeßmaef unb bie große Seiftunglfäßigfcit ber Lintia,
roelcße auf ihrem ©ebiet rooßl mit all eine ber erften
anpfeifen ift.

beginnen mir nun mit ber näheren 33eficßtigung bei
Äatalogel, fo ftnben mir in beffen erftern Steil eine eben=

fo reichhaltige all auch, nom fünftlerifcßen Stanbpunft
aul, gebiegene Zufammenftetlung airtif'eln für Stief=

branb, roelcße in fcßöner 21u!füßrung rooßl pr ©rßößung
ber 33equemlicßfeit unb ©emütlicßfeit eittel jeben feinte!
beitragen ntüffett. tie gefcßmacfootlen Zeichnungen ber
ißßotograpßieraßmen, trußen, Spiegel k. fotnoßl roie
bie eleganten Carmen ber ©alontifcßcßen, ^almenftänber,
•fpoefer, Sßanbfcßränfcßen u. f. f. tragen aueß bem an=

fprucßloollften Sluge Dtecßnung, unb el fann ficßerlicß
jebermann hier für feine jemeiligen Zweite ißaffenbe!
ßnben.

tie näcßften jroei Slbfcßnitte umfaffen pnäcßft bie

|ioljbranb= unb bann bie Äerbfcßnittartifel, auf roelcße
oben ©efagtel bepglicß Sorgfalt unb ©ebiegenßeit ber
Slusmaßl ebenfaUl in uotlftem Maße ptreffenb ift.

ten Scßluß ber umfangreichen lüfte bilbett bie 2lr=

tifel für Satimtarfo unb tario=31rbeiten. tiefe 2lul=
füßrungen finb noeß nießt fo eingeführt unb befannt unb
iufolgebeffen aueß beren Slulroaßl noeß etmal Heiner,
all bie oorßergeßenben, benen fte jeborf) an gefeßmaef»
notier unb feiner Slulftattung in feiner Sßeife nachließen,

tiefe Slrtifel erfreuen fieß pneßntenber ^Beliebtheit, mal
aueß leicßt erflärlicß ift angeficßtl ber tatfaeße, baß mit
biefem Verfahren oßne große Hebung bei nur forgfätti=
ger 2Iufmerffamfett jeber £aie 2lrbeiten ßerftellen fann,
roelcße eeßten Zntarfien an geinßeit unb SBirfung faunt
naeßfteßen.

ßleßmen mir p bem tßorfteßenben noeß ßinp, baß
aueß alle pr fperftellung ber betreffenben Arbeiten nöti=

gen SBerfjeuge unb Materialien, roie Skennfiifte, Scßniß=
meffer, 33eijen u. f. ro. non ber pirata in erprobten unb
einroanbfreien Dualitäten in ber Sifte angeboten, baß
bei Lieferung allen Urtifeln Vorlagen für bie gebaeßte

Slulfüßrung pr Unterftütpng ber ftunben beigegeben
roerben, fo erfeßeint el rooßl berechtigt, roenn roir p
beni Stßluffe fornmen, baß bie f^irma IRößter & Sßeißero
berger in ©annftabt in ißrer neuen ißreillifte, roelcße

iHefleftanten auf tßunfcß gerne gratil unb franfo pge=
fanbt roirb, eine aueß in biefem /fußte roieber roefentlicß
erroeiterte fcßöne ftoUeltion oon feinen fpolpmren für

Siebßaberfünfte bietet, roie foleße jebetn biefe Slrtifel
füßrenben ©efcßäfte nur oon größtem 9Iußen fein muß.

©in ©rfolg fann unb roirb ßier meßt aulbleiben.

It«« ber Urttrto — für bie Ht-ott».
gftogen.

NB. yerkanf«- ttttb ®rt«fd}0erttii|e »erben unter bteje
Stubrif nidtt «nfeenumatet».

513. SBer ift Si.eferant oon nier ©tuet Siteren ©eilrollen,
1 m ®urd)tneffer, 50 mm ©ofjrung, mit Beber aulgefdßagen, für
®rat)tfei( oon 12 mm? Offerten unter ©biffre @. 513 an bie
©jpebition.

514. SBeldje gtrma befaßt fid) mit ber £>erßeßung oon
ftarfen Süedjröljren, bienlid) für Oïaudjabpge, ober finb ganj
leichte ©ußröbren oon 40 cm ®urd)meffer erhältlich, ba bie SBledp
robre in turner geit roieber bureßgefreffen finb, ober roal roare
bal Slorteilbaftefte V ®er tRaudjabpg (Samin) foß jirfa 9 m
bod) fein unb 40—45 cm Sidjtroeite beben.

515. SBer bätte einen Siteren, nod) gut erhaltenen, feuer=
fidjeren Staffenfdjrant abzugeben Offerten unter ©biffre 91.515
an bie ©pebition.

516. 3ft el ratfam, eine unter 2)ad) mit bpbraulifebem
Salt frifd) oerpußte SRau er mit Seimfarbe anpßreidjen?

517. SBo beliebt man am beften IRunbbolj, roaggonroeife,
für ©djinbelfabritation D. ®ad)becîermeifter, îlrbon.

518. SBer liefert ©tatjlfebern unb giljunterlagen für
Sopierrabmen für ba§ 8id)tpau§oerfabren

519. SBer oerfertigt nad) Zctäpmuöcu unb SIngaben fleine
îransformatorenfpulcn (ca. 30 cm lang unb 20 cm ®nrd)meffer)
mit Drabt oon 0,2—2 cm ®urd)meffer beroidelt ©eß. SIbreffen
unb Offerten unter ©biffre SB. 519 an bie ©ppeb.

530. SBo tonnte ein im Sau befinblidjeS größerei Steferooir
beftdjtigt roerben?

531. a. SBer ift Lieferant oon Siorljapfen b. SBer iß
Sieferant oon Sltaäienbolj in Stämmen?

533. Säßt fid) bie magnet=elettrifiße Züubung bei einem
Setroimotor anbringen unb roer roürbe biefe Slrbeit machen?

533. ©ibt el tn ber ©djroeiji Saßroinbenfabrifen unb roo
SBie oiele Stirbeiter werben befdjdftigt ©eß. Slultunft unter
©biffre S3.523 an bie ©£peb.

524. SBeldjer ^oljbänbler liefert SJerfcßalbretter, 30 mm,
pfa 300 m', beibfeitig gefräß, nidjt breiter all 25 cm, foroie
©ratlatten, auf einer Seite abgerunbet, 90/5 cm, franto Station
ffrid, unb p roeldjem ißreil? Bieferjeit 14 îage. Offerten an
3°b- SBeibel, ©penglermeißer, SRumpf (Slargau).

535. SBeldjel iß bie beße fpeijunglanlage in einer SBerf--
ßatt mit SRafdjinen, oon 600 m® 3ubalt? SBer erßeHt fol^e?
©ebr. 3- & Müßer, Marqueterie, Sltpnad)=®orf.

536. SBer fabriziert ober liefert S3enjinmotoren für ben
^Betrieb teidjter 3Rafd)tnen, bödjßenl 1 PS, äbnlid) roie Slelo=
SRotoren

537. SBer bätte eine Sebb unb gapfenf^neibmafdjine
billig abzugeben? Offerten unter ©biffre Î8.527 an bie ©jçpeb.

538. a. SBer bätte einen guterbaltenen Mdrob ober 33enpi=
motor oon 1—l'/a PS bißig abjugeben b. ©benfo einen mitteb
großen IBIalbalg für ©djmiebefeuer unb c. einigel SBafferleitungl*
roerfjeug, roie Stobrjangen, ©eroinbefdjneibjeug, fRobrabfdjneiber k.,
gebraucßtel, aber gut erbalten? Offerten mit äußerfter M^dl=
angabe unter ©biffre S3.528 an bie @£peb.

539. SBer liefert gebrauchte, jebodj gut erhaltene SRiemero
fdjeiben

2 Stücf 910 mm $urd)m., 120 mm breit, 60 mm S3obrung,
1

» 600 „ „ 120 „ „ 55 „
1 „ 300 „ „ 250 „ 55 „

unb par ju bißigßen Mieifen? gerner 200—300 Silogramm
alte!, gute! SBeidjblei. Offerten unter ©biffre SR. 529 an bie ©jp

Fritz Kiariij Aktiengesellschaft, WinterthuPy
Maschinenhallen & Werkstätten in Wallisellen & in Bern b. Weyermannshaus,

îM ferkau/ <S Miefe von (63 05

Bauunternehmer-Material.
H Transportable St.hlbahnen, Rollbahnschienan in zahlreichen Profilen, Çuerschwellen,

Rollwägelchen verschiedener Grössen. Stahlgussräder für Rollwagen, Drehscheiben,
- "-'-M Radsätze, Bandagen, ichsen, Kreuzungen etc. Bohretahl, Schaufeln, Pickel etc.

Jndustriclle Anlagen. Mechanische Einrichtungen.
Preislisten, Prospekte und Kostenvoranschläge gratis.

I^okomobilen. Pumpen. Ventilatoren. "

Kleine 1 Îau-I Lokomotiven.
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Artikel für 'Holzbrand, Tiefbraud, Kerbschnitt und
Tarso fertigt in reichster Auswahl und sorgfältigster
Ausführung die altbekannte und bei den einschlägigen
Geschäften bestens eingeführte Firma Rößler à Weißen-
berger in Cannstadt an, deren neues Preisbuch für die

Saison 1905/06 heute vor uns liegt.
Schon die äußere Ausstattung, die Wahl des Papiers

und nicht zuletzt die Anordnung von Zeichnungen und Text,
welche durch vier künstlerisch in Farben ausgeführte Tafeln
fertiger Gegenstände unterbrochen sind, zeigen den guten
Geschmack und die große Leistungsfähigkeit der Firma,
welche auf ihrem Gebiet wohl mit als eine der ersten
anzusehen ist.

Beginnen wir nun mit der näheren Besichtigung des

Kataloges, so finden wir in dessen erstem Teil eine eben-

so reichhaltige als auch, vom künstlerischen Standpunkt
aus, gediegene Zusammenstellung von Artikeln für Tief-
brand, welche in schöner Ausführung wohl zur Erhöhung
der Bequemlichkeit und Gemütlichkeit eines jeden Heimes
beitragen müssen. Die geschmackvollen Zeichnungen der
Photographierahmen, Truhen, Spiegel w. sowohl wie
die eleganten Formen der Salontischchen, Palmenständer,
Hocker, Wandschränkchen u. s. f. tragen auch dem an-
spruchsvollsten Auge Rechnung, und es kann sicherlich
jedermann hier für seine jeweiligen Zwecke Passendes
finden.

Die nächsten zwei Abschnitte umfassen zunächst die

Holzbrand- und dann die Kerbschnittartikel, auf welche
oben Gesagtes bezüglich Sorgfalt und Gediegenheit der
Auswahl ebenfalls in vollstem Maße zutreffend ist.

Den Schluß der umfangreichen Liste bilden die Ar-
tikel für Satin-Tarso und Tarso-Arbeiten. Diese Aus-
sührungen sind noch nicht so eingeführt und bekannt und
infolgedessen auch deren Auswahl noch etwas kleiner,
als die vorhergehenden, denen sie jedoch an geschmack-
voller und feiner Ausstattung in keiner Weise nachstehen.
Diese Artikel erfreuen sich zunehmender Beliebtheit, was
auch leicht erklärlich ist angesichts der Tatsache, daß mit
diesem Verfahren ohne große Uebung bei nur sorgfälti-
ger Aufmerksamkeit jeder Laie Arbeiten herstellen kann,
welche echten Intarsien an Feinheit und Wirkung kaum
nachstehen.

Nehmen wir zu dem Vorstehenden noch hinzu, daß
auch alle zur Herstellung der betreffenden Arbeiten nöti-
gen Werkzeuge und Materialien, wie Brennstifte, Schnitz-
messer, Beizen u. s. w. von der Firma in erprobten und
einwandfreien Qualitäten in der Liste angeboten, daß
bei Lieferung allen Artikeln Vorlagen für die gedachte

Ausführung zur Unterstützung der Kunden beigegeben
werden, so erscheint es wohl berechtigt, wenn wir zu
dem Schlüsse kommen, daß die Firma Rößler à Weißen-
berger in Cannstadt in ihrer neuen Preisliste, welche
Reflektanten auf Wunsch gerne gratis und franko zuge-
sandt wird, eine auch in diesem Jahre wieder wesentlich
erweiterte schöne Kollektion von seinen Holzwaren für

Liebhaberkünste bietet, wie solche jedem diese Artikel
führenden Geschäfte nur von größtem Nutzen sein muß.

Ein Erfolg kann und wird hier nicht ausbleiben.

Ans der Praris — Für die Uraris.
Fragen.

XL. Verkaufs- «ud Tauschgesuch« werden unter dteje
Rubrik nicht aufgeuomme«.

313 Wer ist Lieferant von vier Stück älteren Seilrollen,
1 in Durchmesser, SO mm Bohrung, mit Leder ausgeschlagen, für
Drahtseil von 12 mm? Offerten unter Chiffre E. 513 an die
Expedition.

514. Welche Firma befaßt sich mit der Herstellung von
starken Blechröhren, dienlich für Rauchabzüge, oder sind ganz
leichte Gußröhren von 40 cm Durchmesser erhältlich, da die Blech-
röhre in kurzer Zeit wieder durchgefrefsen sind, oder was wäre
das Borteilhafteste? Der Rauchabzug (Kamin) soll zirka 9 m
hoch sein und 40—45 cm Lichtweite haben.

313. Wer hätte einen älteren, noch gut erhaltenen, feuer-
sicheren Kaffenschrank abzugeben? Offerten unter Chiffre N. 515
an die Expedition.

31k. Ist es ratsam, eine unter Dach mit hydraulischem
Kalk frisch verputzte Mauer mit Leimfarbe anzustreichen?

317. Wo bezieht man am besten Rundholz, waggonweise,
für Schindelfabrikation? O. Fey, Dachdeckermeister, Arbon.

318. Wer liefert Stahlfedern und Filzunterlagen für
Kopierrahmen für das Lichtpausverfahren?

319. Wer verfertigt nach Zeichnungen und Angaben kleine
Transformatorenspulen (ca. 30 cm lang und 20 cm Durchmesser)
mit Draht von 0,2—2 cm Durchmesser bewickelt? Gefl. Adressen
und Offerten unter Chiffre W. 519 an die Exped.

329. Wo könnte ein im Bau befindliches größeres Reservoir
besichtigt werden?

321. s. Wer ist Lieferant von Korkzapfen? d. Wer ist
Lieferant von Akazienholz in Stämmen?

322. Läßt sich die magnet-elektrische Zündung bei einem
Petrolmotor anbringen und wer würde diese Arbeit machen?

323. Gibt es m der Schweiz Lastwindenfabriken und wo?
Wie viele Arbeiter werden beschäftigt? Gefl. Auskunft unter
Chiffre B. 523 an die Exped.

324. Welcher Holzhändler liefert Verschalbretter, 30 mm,
zirka 300 m^, beidseitig gefräst, nicht breiter als 25 cm, sowie
Gratlatten, auf einer Seile abgerundet, 90/5 cm, franko Station
Frick, und zu welchem Preis? Lieferzeit 14 Tage. Offerten an
Joh. Weibel, Spenglermeister, Mumps (Aargau).

323. Welches ist die beste Heizungsanlage in einer Werk-
statt mit Maschinen, von 000 m^ Inhalt? Wer erstellt solche
Gebr. F. à P. Müller, Parqueterie, Alpnach-Dors.

32K. Wer fabriziert oder liefert Benzinmotoren für den
Betrieb leichter Maschinen, höchstens 1 ?8, ähnlich wie Velo-
Motoren?

327. Wer hätte eine Kehl- und Zapfenschneidmaschine
billig abzugeben? Offerten unter Chiffre B. 527 an die Exped.

328. s Wer hätte einen guterhaltenen Petrol- oder Benzin-
motor von 1—l'/sbillig abzugeben? k. Ebenso einen Mittel-
großen Blasbalg für Schmiedefsuer und c. einiges Wasserleitungs-
Werkzeug, wie Rohrzangen, Gewindeschneidzeug, Rohrabschneider:c.,
gebrauchtes, aber gut erhalten Offerten mit äußerster Preis-
angabe unter Chiffre B. 528 an die Exped.

329. Wer liefert gebrauchte, jedoch gut erhaltene Riemen-
scheiden

2 Stück 910 mm Durchm., 120 mm breit, 00 mm Bohrung,
1 „ 000 „ „ 120 „ 55
1 300 „ 250 „ 55 „

und zwar zu billigsten Preisen? Ferner 200—300 Kilogramm
altes, gutes Weichblei. Offerten unter Chiffre M. 529 an die Exp
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